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Liebe Gäste, liebe Leser der GästeZeitung,
es ist soweit, wir sind für Sie wieder da und begleiten Sie auf Ihrem Weg im Ungarn -Urlaub, bis wir im Oktober 

wieder einmal in unseren wohlverdienten Winterschlaf fallen.

In der letzten Zeit hört man nichts anderes mehr, als Berichte über die künstliche Intelligenz, wie ChatGPT und Co. 

unsere Welt verändern oder gar zerstören will. Da wir bei der GästeZeitung sehr progressiv und experimentierfreu-

dig sind, kam das gerade gelegen. Was für einen Grußtext kann uns also die KI des Bing-Chats aus dem Internet 

zusammenschaufeln? Folgendes kam dabei raus: „Liebe Gäste, wir freuen uns, Sie in unserem Kurort begrüßen zu 

dürfen. Unser Kurort ist nicht nur ein Ort der Entspannung, sondern auch ein idealer Ausgangspunkt für Ausflüge 

in die Umgebung. Sie können zum Beispiel die historische Altstadt besuchen, die mit ihren Fachwerkhäusern, Kir-

chen und Museen einen Einblick in die Vergangenheit bietet. Oder Sie können eine Wanderung oder eine Radtour 

durch die malerische Landschaft unternehmen, die von Wäldern, Wiesen und Seen geprägt ist. Wenn Sie Lust auf 

etwas mehr Abenteuer haben, können Sie auch einen Tagesausflug zu einem nahegelegenen Freizeitpark oder 

einem Tierpark machen. Egal, wofür Sie sich entscheiden, Sie werden sicherlich viel Spaß haben und unvergess-

liche Erinnerungen mit nach Hause nehmen.“ Für den ersten Versuch gar nicht schlecht, abgesehen davon, dass 

Bad Hévíz keine Fachwerkhäuser, dafür aber einen heilenden Thermalsee hat. Freizeitpark und Tierpark gibt es 

auch, wenn nicht in der Nähe. Der mit Gemeinplätzen überfrachtete Rest stimmt.

Wir wünschen Ihnen tolle Urlaubstage bei uns! 

Liebe Grüße

Ihr GZ Team

Herausgeber: 
Mutsch Ungarn Reisen Kft.  

Reg-Nr. U-000621 

Erscheint periodisch in  
10.000 Exemplaren

Anzeigenannahme und Redaktion: 
Mutsch Ungarn Reisen Kft. 

8380  Hévíz, Jókai Str. 2 
Tel.: +36-83-340-481   

E-Mail: verwaltung@mutsch-reisen.de

Verantwortliche:  
Katalin Jóna

Die Zeitung ist kostenlos erhältlich: 
in allen Hotels und Pensionen in Keszt-
hely und Hévíz im Tourinform in Hévíz, 

Keszthely und Gyenesdiás, im Stadtbüro 
der Mutsch Ungarn Reisen Kft.,  Hévíz, in 

ausgewählten Reisebüros  
in Deutschland 

Die GästeZeitung ist beim Ministerium 
für Nationales Kulturerbe unter  

der Nummer: 2.2.4/851/2003 registriert.

GZ im Internet - www.badheviz.de 
Die Redaktion der GZ ist nicht für den 

Inhalt der Anzeigen verantwortlich

IMPRESSUM



AKTUELLES · 3

Das Unternehmen, das sich als das 
am schnellsten wachsende briti-
sche Online-Reisebüro positioniert, 
hat anhand von Daten von Twitter 
und TripAdvisor diese Rangliste 
der Attraktionen und Reiseziele 
nach ihrer Beliebtheit erstellt, die 
auf Fünf-Sterne-Bewertungen und 
der Anzahl der Online-Beiträge, in 
denen die Orte erwähnt werden, 
basiert. 
Budapest hat insgesamt 124.763 
Bewertungen und 4.393 Fünf-
Sterne-Bewertungen auf Trip- 
Advisor. 
An zweiter Stelle steht die Altstadt 
von Lübeck in Deutschland, und an 
dritter Stelle der berühmte Tower of 
London.

Quelle: heviz.hu; turizmus.com

Ungarn als Destination in der Welt

Budapest – mit der Donau, der Budaer Burg und der Andrassy-Allee 

– ist laut der jüngsten Rangliste des britischen Online-Reisebüros 

Loveholidays die beliebteste UNESCO-Welterbestätte Europas.

Badelandschaft mit 1000 m2 Wasser- 
oberfläche
Wellnessbereich mit 3 Bädern, 6 Becken und 
Saunainsel
Eigene Heilwasserquelle für das Thermalbad 
des Hotels
Traditionelle Hévízer Heilkur unter 
ärztlicher Aufsicht
Heil- und Wellness Behandlungsmethoden aus 
aller Welt
Mehr als 80 verschiedene Behandlungen,  
40 verschiedene Massagen
Schönheitspflege und medizinisch- 
ästhetische Behandlungen

H-8380, Hévíz, Attila u. 1. 
+36 83 501 500
carbona.hu
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Foto: Fred Romero - https://commons.wikimedia.org
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Das 2018 gestartete Erlebnisgastro-
nomieprogramm der 13 Köche bie-
tet den Gästen der Region die Mög-

lichkeit zum Austausch über die 
Arbeit der Köche, aktuellen Trends 
und die beruflichen Entwicklungen. 

Gastgeber der letzten Veranstaltung 
war das Hotel Helikon in Keszthely. 
Tibor Zámbó der professionelle 
Mentor des Vereins führte die Gäste 
in die Details der einzelnen Gerichte 
ein, die in den 90er Jahren im Hotel 
serviert wurden, diesmal natürlich 
neu interpretiert.
An der Veranstaltung nahmen auch 
der Bürgermeister von Keszthely, 
Jenő Manninger, der ehemalige 
Hoteldirektor György Fekete und der 
ehemalige Küchenchef des Hotels, 
László Koma teil. Das gemeinsame 
Ziel der Köche ist die Gastronomie 
von Hévíz zu repräsentieren, die 
Azubis zu motivieren und die Erfah-
rungen weiterzugeben.
Quelle: turizmus.com;  

www.heviz.hu/hu/kostolja-meg/13-sef

Verein der 13 Köchen

Nach dem Abklingen der Pandemie wurde die Initiative der 13 

Köche, die Chefs aus Restaurants in Hévíz und Umgebung zusam-

menbringt, wieder ins Leben gerufen und die Gastronomiefach-

leute haben beschlossen einen Verein zu gründen.

Foto: heviz.hu
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Dieser Definition entspricht wohl 
das erste, tragbare Musikwiederga-
begerät aus 1923, entwickelt von 
Miklós Vadász in Zusammenarbeit 
mit seinem Bruder István. Produziert 
wurde das Gerät von dem schwei-
zerishcen Unternehmen Paillard. 
Der Name des Konstrukteurs wurde 
nicht nur durch den Modellnamen 
„Mikiphone“ sondern auch die Auf-
schrift „System Vadász“ verewigt.
Der Prototyp ist in der Ausstellung 
des Londoner Science Museums 
zu sehen. Dessen Lizenz haben die 
Gebrüder Vadász an das Haus „Saint 
Croix“ in der Schweiz verkauft. Der 
durch die schweizerischen Uhren-
meister ins Leben gerufene „start-
up“ hat bereits seit den 1860er 
Jahren Musikboxe produziert. Um 
die Jahrhundertwende haben sie 
das Potenzial am Phonographen 
erkannt. Im Jahr 1905 wurde das 
erste Wiedergabegerät für Gram-
mophonplatten hergestellt. 1913 
wurde ein elektrisch betriebener 
Grammophonmotor eingeführt, 
später wurden auch elektrische 
Grammophonverstärker hergestellt. 
Es ist nicht mehr bekannt, wer in 
den 20er Jahren von der Produkt-
entwicklungsabteilung von Paillard 
auf die Idee des tragbaren Gram-
mophons gekommen ist, sie war auf 

jeden Fall genial. Das „Mikiphone“ 
war für damalige Verhältnisse ein 
High-End-Gerät. Sein Hauptmerk-
mal war seine Tragbarkeit: Obwohl 
es für die Wiedergabe von 10-Zoll-
Schellackplatten (25 cm) gedacht 
war, passte das gesamte Mikiphone 
in ein vernickeltes Gehäuse von 11,5 
cm – wie die Größe eines heutigen 
CDs, die langsam auch ins Museum 
gehören. Es gab sowohl eine gol-
dene als auch eine silberne Ver-
sion. Die Audiophilen von damals 
haben sich wohl zerstritten darüber,  
welche davon eine bessere Klang-
qualität hat.
Vor der Benutzung musste man 
das Gerät einfach auseinander-
falten, das Tonarm und den Zel-
luloid-Schallresonator ( „Lautspre-

cher“) ausklappen und aufziehen. 
Die Scheibe wurde durch einen 
gesteuerten Federmotor gedreht, 
nicht durch eine Batterie oder 
einen Akkumulator. Bevor man die 
Platte abspielen konnte, musste 
man den Aufziehschlüssel genau  
50 Mal drehen.
Seinerzeit war das „Mikiphone“ ein 
Wahnsinnserfolg. Rund 180.000 
Stück wurden hergestellt – jeder, 
der in den besseren Kreisen Euro-
pas etwas auf sich hielt, hatte eines. 
Interessanterweise erschien in 
Japan ein ähnliches Gerät, mit ähn-
lichem Namen: Mikky Phone. Das 
war offensichtlich kein Zufall.
Quelle: https://lemezjatszok.blog.

hu/2020/05/25/egy_ismeretlen_hungari-

kum_az_ipod_ose

Ein unbekanntes Hungarikum
In der GästeZeitung haben wir schon des Öfteren über Hunga-

rika geschrieben. Jetzt nur zur Auffrischung des Gedächtnisses: 

„Hungarikum” ist ein Oberbegriff für solche Werte, die es verdient 

hatten hervorgehoben zu werden, sei es wegen seiner Einzig-

artigkeit, seiner Qualität oder seiner Besonderheit, und stellen 

eine Hochleistung des Ungarntums dar. Das ungarische „Hunga-

rikumsgesetz“ definiert und regelt was als Hungarikum gilt.

Foto: Mikiphone / Plenuska  
https://commons.wikimedia.org

Foto: Mikiphone / Leo Reynolds 
https://www.flickr.com/photos/lwr/



Das qualifizierte Ärzteteam aus 18 
Zahnärzten praktiziert mit Schwer-
punkten in der Implantologie, 
knochenaufbauenden Chirurgie, 
Parodontologie, konservierenden 
Zahnheilkunde, Prothetik und Kie-
ferorthopädie.
Zum kompletten Dental-Team 
gehören noch ausgebildete Den-
talhygieniker,  ein 12-köpfiges 
Zahntechniker-Team und das 
Ganze wird bei Dämmerschlaf-OPs 
durch speziell ausgebildete Anäs-
thesisten ergänzt.

Dental-Hightech in Hévíz
Moderne Klinikausstattung, neu-
este Technologien, Funktionsdiag-
nostik, 3D CT und ein hauseigenes 
Dentallabor ermöglichen die rei-
bungslose Umsetzung der geplan-
ten Therapien. Dank den kurzen 
Kommunikationswegen laufen die 

begleitenden Arbeitsphasen paral-
lel zur Behandlung, und der ästhe-
tische, hochanspruchsvolle Zahn-
ersatz kann passgenau angefertigt 
und nach Bedarf mehrmals einge-
probt werden.

Umfassende Beratung
Vor Reiseantritt kommt die Kli-
nik den Patientinnen und Patien-
ten gern entgegen: anhand eines 
aktuellen Röntgenbildes oder als 
Gegenangebot zu einem beste-
henden Kosten- und Behandlungs-
plan wird gratis und unverbind-
lich ein Therapieplan erstellt. Das 
Empfangspersonal, das mehrere 
Fremdsprachen in Wort und Schrift 
beherrscht, übernimmt den büro-
kratischen Teil mit den zuständi-
gen Krankenkassen. Ein Vertrag mit 
Deutschlands größter Krankenkasse 
- der Techniker Krankenkasse -, 

ermöglicht binnen 48 Stunden 
grünes Licht für die Behandlungen. 
TK-Versicherte genießen den wei-
teren Vorteil der Direktabrechnung 
vor Ort. Vor Beginn der Behandlung 
wird bei Bedarf als Teil eines umfas-
senden, kostenlosen Beratungsge-
sprächs eine 3D-Röntgenaufnahme 
gemacht, die das individuelle The-
rapiekonzept unterstützt. Sämt-
liche Unterlagen werden in der 
gewünschten Fremdsprache aus-
gestellt, Kundenbetreuung erfolgt 
ebenfalls multilingual.

Die Zahnklinik Gelencsér 
freut sich auf Ihren Besuch…
…in insgesamt 25 Behandlungs-
räumen der 4 Praxiseinheiten des 
durch TÜV-Bayern zertifizierten 
Klinikzentrums. Durch Qualitäts-
management, Beratung, Professio-
nalität, Teamarbeit zwischen Zahn-
arzt, Chirurg und Labor wird für 
Sicherheit und zufriedene Patien-
ten gesorgt.
Sie sind bei Gelencsér Dental Zahn-
klinik richtig, wenn es um Kom-
plettleistungen rund um Gesund-
heit und Schönheit Ihrer Zähne 
geht. Alles aus einer Hand, ergänzt 
durch Reiseorganisation und kos-
tenloses Patienten-Taxi,  damit 
Sie bestimmt an der richtigen  
Adresse sind.

Kontakt:
8380 Hévíz, Vörösmarty str. 100.
Tel: +36 83 340 183
Email: kontakt@gelencserdental.hu

Ihre Zahnexperten in Hévíz

Der beliebteste Badeort Ungarns ist der Standort der Zahnklinik 

und Dentallabor Gelencsér. Hochwertige Zahnmedizin, Zahn-

chirurgie und Zahntechnik treffen hier auf einzigartige Entspan-

nungsmöglichkeiten, die der weltgrößte natürliche Thermalsee 

und die Plattensee-Region bieten.
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Der Soldat, der zum Zeitpunkt 
des Ausbruchs der Revolutionen 
von 1848 in der Lombardei statio-
niert war, trug bereits den Namen 
Türr, István Türr. 1849 lief er zu den 
Piemontesen über, wo er sofort 
mit dem Rang eines Hauptmanns 
belohnt wurde. Er organisierte dort 
eine ungarische Legion.  Auf diese 
Weise nahm er an der italienischen 
Unabhängigkeitsbewegung teil 
und kämpfte nach der Schlacht bei 
Novara auf Seiten der Aufständi-
schen in Baden. Nach der Niederlage 
bei Novara wurden jedoch alle Hoff-
nungen enttäuscht, und seine Trup-
pen lösten sich teilweise selbst auf. 
Diejenigen, die an den Idealen der 

Revolution festhielten, gingen nach 
Baden und schlossen sich der dor-
tigen revolutionären Bewegung an. 
Hier wurde Türr sofort nach seiner 
Ankunft in den Rang einen Obersten 
befördert, den er aber nicht lange 
genießen konnte, denn auch hier 
wurde die Revolution niedergeschla-
gen und Türr musste vor den Vergel-
tungsmaßnahmen des Habsburger-
reiches fliehen. 
Bei Ausbruch des Krimkrieges ver-
handelte er zunächst auf türkischer 
Seite mit György Klapka und ver-
sprach, sich der ungarischen Emig-
ration anzuschließen. Dazu kam es 
jedoch nicht, da er nicht zum Islam 
übertreten wollte. So schloss er sich 

der britischen Armee an. Ende 1855 
reiste er im Auftrag der britischen 
Regierung in die Donauprovinzen, 
um seinen Verpflichtungen zur Liefe-
rung von Versorgungsgütern nach-
zukommen, wurde jedoch aufgrund 
der Denunziation eines ehemaligen 
Offizierskollegen verhaftet und nach 
Wien gebracht, wo er vor einem 
Kriegsgericht zum Tode verurteilt 
wurde. Dank der Fürsprache der bri-
tischen Königin Victoria wurde die-
ses Urteil nicht vollstreckt und Türr 
wurde freigelassen. 1856 nahm er im 
Tscherkessenkrieg gegen die Russen 
im Osmanischen Reich teil, kehrte 
aber 1859 nach Italien zurück.
Als 1859 der italienische Unabhän-
gigkeitskrieg ausbrach, eilte Türr, wie 
viele seiner Landsleute, in den Krieg 
gegen Österreich. Hier diente er mit 
Giuseppe Garibaldi. Nach dem Waf-
fenstillstand von Villafranca schloss 
er sich Garibaldi als dessen Adjutant 
an und gehörte zu dem „unsterb-
lichen Regiment“, das schließlich 
Palermo einnahm. Die Einnahme 
von Palermo ist vor allem Türrs Rat 
zu verdanken, und Garibaldi ernennt 
ihn zum Generalinspektor der Gar-
nison, wo er von seinen Kameraden 
für seine Ausdauer den Titel „furcht-
loser Ungar“ verliehen bekommt. 
Nachdem er in der Schlacht schwer 

Der furchtlose Ungar
Was hat ein ungarischer Soldat mit dem italienischen Unab-

hängigkeitskrieg und dem Bau des Kanals von Korinth zu tun? 

Geboren 1825 in Baja als fünftes Kind von Jakab Thier verbrachte 

er nicht viel Zeit in der Schule. Er hat sich zunächst als Schlos-

ser, dann Müller und eine Zeit lang als Maurerlehrling durch-

geschlagen. Letztlich meldete er sich mit 17 Jahren freiwillig  

zum Militärdienst. 
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Foto: Guillén Pérez 
https://www.flickr.com/photos/mossaiq/



Foto: https://libreshot.com/

verwundet worden war, arbeitete er 
eine Zeit lang an der weiteren Orga-
nisation der Armee und spielte dann 
eine entscheidende Rolle beim Sieg 
in der Schlacht von Milazzo. Nach 
der Einnahme von Neapel ernannte 
Garibaldi ihn zum Zivil- und Militär-
gouverneur der Stadt. Nach dem 
Feldzug bestätigte die italienische 
Regierung seinen Rang als Gene-
ralleutnant und ernannte ihn zum 
Adjutanten von Emanuel Victor, der 
ihn mit vielen heiklen diplomati-
schen Angelegenheiten betraute.
Nach der Generalamnestie kehrte er 
nach Ungarn zurück, wo er sich aktiv 
an den öffentlichen Angelegenhei-
ten beteiligte. Zu dieser Zeit grün-
dete er den Zentralen Volksbildungs-
kreis, der jedoch Anfang der 1870er 
Jahre mit seinen Zweigstellen aufge-
löst wurde.
Der Ferenc-Kanal (das Donau-Theiß-
Donau-Kanalsystem) wurde von ihm 
mit einer durch das Gesetz XXXIV 
von 1870 erteilten Genehmigung für 
den Betrieb und die Nutzung über-
nommen. Dabei kam er in Kontakt 
mit dem Chefingenieur des Ferenc-
Kanals, seinem Landsmann Béla 
Gerster. Im Jahr 1876 nahm er in 
Begleitung von Béla Gerster und Fer-
dinand de Lesseps an der Expedition 
zur Suche nach der besten Route für 
den Panamakanal teil.
Am 18. Mai 1881 erhielt er von der 
griechischen Regierung eine Lizenz 
für 99 Jahre zum Bau und Betrieb 
des Kanals durch die Landenge 
von Korinth. Türr hat Gerster mit 
der Erstellung der Baupläne beauf-
tragt, der Chefingenieur der Kanal-
baugesellschaft war. Vier weitere 
ungarische Ingenieure - István Kau-
ser, László Nyári, Garibaldi Pulszky 

und István Stéghmüller - waren 
an dem Bau beteiligt. Im Jahr 1888 
scheiterte die Firma, die das Unter-
nehmen betrieb. Türr gelang es 
daraufhin, Regierungen und Privat-
personen davon zu überzeugen, 
weitere Mittel zu investieren, um 
den Bau des Kanals von Korinth 
zu vollenden. Die Arbeiten wur-
den schließlich am 6. August 1893 
mit der Einweihung durch König  
Georg I. von Griechenland und seine 
Frau Königin Olga abgeschlossen. 
Am 28. Oktober 1893 wurde die 
künstliche Wasserstraße für den 
Schiffsverkehr freigegeben.
1870 bemühte er sich, wenn auch 
inoffiziell, um die Gründung eines 
französisch-italienischen und öster-
reichisch-ungarischen Bündnisses. Er 
stand an der Spitze der ungarischen 
Kultur- und Wirtschaftsbewegungen.
In seinem letzten Lebensabschnitt 
verbrachte er jedoch die meiste Zeit 
in Paris. Er war Großkreuzritter meh-
rerer italienischer königlicher Orden. 
Er starb am 3. Mai 1908 in Budapest 
und wurde auf dem Friedhof von 
Kerepesi beigesetzt.

Der Ferenc-Kanal, oder das 
Donau-Theiß-Donau-Kanal- 
system (Kanal DTD) und der 
Kanal von Korinth
Das Kanalsystem besitzt ein Einzugs-
gebiet von etwa 12.700 km². Die 
Gesamtlänge der errichteten Kanäle 
beträgt 929 km, darunter neue und 
alte Kanäle und Flussläufe, die voll-
ständig oder teilweise rekonstru-
iert und in das Kanalsystem integ-
riert wurden. Das Hauptkanalnetz 
umfasst 51 Bauwerke, davon 24 
Schütze, 16 Schleusen, 5 Sicherheits-
schleusen, 6 Pumpwerke. Ferner 

existieren 180 Brücken und Stege. 
Für den Gütertransport existieren 14 
Anlegestellen und Piers. Entlang der 
neueren Kanäle des Systems wurden 
84 Brücken errichtet.
Eine der wichtigsten Bauwerke des 
Kanalsystems ist das Theiß-Sperr-
werk bei Novi Bečej, welches das 
Wasserregime im Kanalsystem regu-
liert und auch für die Bewässerung 
von 3.000 km² Ackerland verant-
wortlich ist.
Das Wasserbauwerk dient dem 
Hochwasserschutz, der Sumpfent-
wässerung, der Brauchwasserver-
sorgung, der Abwasserentsorgung, 
der Schifffahrt sowie dem Sport und 
Tourismus.
Der Kanal von Korinth trennt die 
Halbinsel Peloponnes vom griechi-
schen Festland. Je nach Route kann 
er einem Schiff die Umfahrung des 
Peloponnes ersparen und dessen 
Seeweg um bis zu 325 Kilometer 
verkürzen. Der Kanal brachte zur 
Zeit seiner Erbauung eine enorme 
Erleichterung für die Seefahrt mit 
sich, weil durch ihn die gefährliche 
Umfahrung der Peloponnes um Kap 
Malea gespart wurde. Inzwischen 
hat er an Bedeutung verloren, weil 
nur kleinere Schiffe bis 17 m Breite 
passieren können. Die Umfahrt der 
Peloponnes erfolgt jetzt zudem auf 
Kursen, die weiter vor der Küste ver-
laufen; daher ist sie längst nicht mehr 
so gefahrvoll, und die Motorisierung 
der Schiffe verringert den Zeitge-
winn durch die Nutzung des Kanals. 
Das weiche Gestein der Kanalwände 
bedarf einer Stabilisierung, und die 
östliche Einfahrt (am Saronischen 
Golf ) muss dringend ausgebessert 
werden.
Quelle: hu/de.wikipedia.org
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NOTARZT:  Tel.: 83-340-149		  APOTHEKE:  Tel.: 83-343-421 
TAXI IN HÉVÍZ:  Tel.: 83-340-045	 BAHNHOF (in Keszthely): Tel.: 83-312-060
VOLÁN BUS:  Tel.: 83-342-864	 RATHAUS HÉVÍZ: Tel.: 83-500-800
NOTFÄLLE: 112  l  RETTUNG: 104  l  FEUERWEHR: 105  l  POLIZEI: 107

WICHTIGE ADRESSEN UND RUFNUMMERN

1. St. Andreas Krankenhaus
2. Macchiato Caffe & Lounge

3. Palace Hotel Hévíz

4. Admiral Trend Optik

5. Lotus Therme Hotel & Spa 5*

6. Hotel Európa Fit 4* superior

7. NaturMed Hotel Carbona 4* superior

8. Ensana Thermal Hévíz  
     Health Spa Hotel 4* 

9.   Ensana Thermal Aqua  
       Health Spa Hotel 4*

10. Wellness & Gastro Hotel  
       Bonvital 4* superior

11. Gelencsér Dental Zahnklinik 

12. Boutique Appartement & 
       Mutsch Stadtbüro

14. MH EK Rehabilitoations - Institut
15. Hungues Hotel Panorama
16. Hungues Hotel Helios
17. Hotel Spa Hévíz 4*
18. Hotel Erzsébet
19. Exclusive Immobilien
20. Römer Keller
21. Geldwechsel
22. Dotto

4.

6.

20.

12.

19. 21.

22.

7.

2.

3.

Egregy Weinberg
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0,52
1,31
2,63
5,26

13,88
26,31

EURO-FORINT
Währungstabelle für die  

Westentasche      

Hévíz, Jókai u. 2.
+36 30 512 4515

COSMETICS

PERMANENT

MAKE UP

Boutique Appartement:  
Jókai Str. 2, H-8380 Hévíz

Tel.: +36 30 176 3013 
E-Mail: boutiqueheviz@gmail.com

12.

www.mutsch-reisen.de

Mutsch Stadtbüro in Bad Hévíz:  
Jókai Str. 2, H-8380 Hévíz

Tel.: +36 83 340 481

12.3.

Sirius Hotel **** superior

Das neueste 4-Sterne-Superior-Hotel von Keszthely erwartet seine Gäste, die sich entspannen möch-
ten, mit einer traumhaften Aussicht, 128 modern und elegant eingerichteten Zimmern, einer elegan-
ten Lobby und Bar, einem eindrucksvollen Restaurant mit Panoramablick.

Erfrischende Entspannung garantiert die 1500m2 Spa- und Wellnesswelt mit 7 Becken, 10 Saunaat-
traktionen, und verwöhnenden Massageangeboten. Die Panoramasauna im Hotelgarten sichert eine 
außergewöhnliche Stimmung.

Das Hotel bietet im Rahmen von Halbpension reichhaltiges Frühstücksbuffet und kulinarisches Abend-
buffet mit ungarischen und internationalen Spezialitäten. Die a’la carte Menüauswahl repräsentiert die 
„Fine-Bistro“ Linie.

Die Capella Bar präsentiert eine breite Palette von aromatischen, frischen und kräftigen Weinen von der 
Balaton-Region, bzw. von Ungarn.

Das Hotel mit der Stadt und ihrer Umgebung zusammen bietet eine perfekte Kombination zwischen 
Entspannung und dem aktiven Urlaub.



PROBIEREN SIE UNSER ERWACHSENENFREUNDLICHES HOTEL AUS, 
WO AUCH HUNDE HERZLICH WILLKOMMEN SIND! 

Lassen Sie sich in unserem Wellnessbereich rundum verwöhnen!
In unserer Kurabteilung finden Sie eine breite Palette von Heilbehandlungen, traditionellen Kurpakete,  

Beauty Anwendungen.  
Für Genießer bieten wir einzigartige kulinarische Erlebnisse im Brix Bistro.

Kontakt: 

Tel.: +36 83 900 120  |  info@bonvital.hu  |  www.bonvital.hu
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So sah das vor 1887 in Ungarn 
aus. Zu diesem Zeitpunkt war die 
Polizei – einschließlich der Polizei-
ärzte – für die Erste Hilfe zuständig.  
1881 besuchte aber Dr. Géza Kresz  
eine Gesundheitskonferenz in Lon-
don, wo er von einer Rettungsvor-
führung so beeindruckt war, dass 
er nach seiner Rückkehr beschloss 
in Budapest einen Ambulanzdienst 
zu gründen. Kresz hielt es zudem 
wichtig, den Menschen ein mög-
lichst breites Spektrum an grund-
legenden Erste-Hilfe-Kenntnissen 
zu vermitteln.
Die Gründung des Ambulanzdiens-
tes ging aber nicht so schnell voran. 
Obwohl Verkehrs- und andere 
Unfälle an der Tagesordnung 
waren, war die Ärzteschaft von 
der Idee eines Rettungsdienstes, 
mit Laien sogar, nicht besonders 
begeistert. Ein Teil der Ärzte hielt es 
für unwürdig auf offener Straße zu 
praktizieren während die anderen 
um ihre Existenz fürchteten.
Die Befürchtungen erwiesen sich 
als unbegründet. Ärzte und Medi-
zinstudenten hätten die Bedürf-
tigen vor Ort angemessen ver-
sorgen können. Und wenn vor 
Ort keine zufriedenstellende Hilfe 
geleistet werden kann, kann man 
ja im Zentrale des Rettungsdiens-
tes den Zustand des Patienten sta-
bilisieren und falls nötig, die Ver-
letzten zur weiteren Behandlung 

in Krankenhäuser transportieren.  
Dies kam natürlich bei den nieder-
gelassenen Ärzten nicht gut an, die 
die Straßenaktionen nicht gerade 
unterstützten. Die guten Ärzte 
wollten ihre Arbeit nicht „ausla-
gern“ und waren mit dem üblichen 
System des Transports der Verletz-
ten in Krankenhäuser ohne jegli-
che Erstversorgung durch die am 
Unfallort eintreffende Polizei völlig 
zufrieden.
Dr. Géza Kresz brauchte sechs 
Jahre, um genügend Unterstüt-
zung von Ärzten, Feuerwehrleuten 
und Beamten zu gewinnen, damit 
seine Initiative von der hauptstäd-
tischen Verordnetenversammlung 
angenommen werden konnte. Am 
10. Mai 1887 wurde unter dem Vor-
sitz von Aladár Andrássy und der 
fachlichen Leitung von  Dr. Géza 
Kresz der Budapester Freiwilliger 
Rettungsverein (ung. Abkürzung: 
BÖME) gegründet. Ursprünglich 
stand der Dienst nur den Bürgern 
von Budapest zur Verfügung. Doch 
bald schlossen sich weitere freiwil-
lige Vereine der ländlichen Sied-
lungen auch an und 1926 wurde 
der Landesrettungsverband der 
Burgkomitate und Städte (VVOME) 
gegründet. Dieser Verein war bereits 
für die fachliche Koordinierung aller 
Vereine im Lande zuständig.
Nach dem zweiten Weltkrieg nah-
men die deutschen Truppen fast 

Alles Gute zum 75. Geburtstag, lieber OMSZ!

Stellen Sie sich vor, Sie gehen eines Tages auf die Straße und 

haben einen Unfall. Sie liegen hilflos auf dem Pflaster und sind 

auf die Hilfe von Passanten angewiesen, weil keiner den Kranken-

wagen ruft, weil diese Institution noch gar nicht existiert.

14 · ZEITGESCHICHTE

die gesamte Ausrüstung mit. Die 
Krankenkassen organisierten zwar 
kleinere Ambulanzeinheiten, die 
landesweite Neuorganisation der 
Rettung wurde jedoch erst 1948 
unter der Leitung von Dr. Béla Oro-
vecz, einem Regierungsbeauftrag-
ten durchgeführt. Zu diesem Zeit-
punkt gab es im Land insgesamt 76 
Rettungsstationen mit 399 Mitar-
beiter und 156 Krankenwagen. Der 
Fuhrpark bestand aus Fahrzeugen, 
die den Weltkrieg überstanden 
hatten, sowie aus einigen gespen-
deten Fahrzeugen. Mehr als 90 % 
des Personals und der Infrastruktur 
hat der VVOME bereitgestellt wäh-
rend der medizinische und fach-
liche Hintergrund waren von dem 
BÖME. Auch die Anerkennung der 
Notfallmedizin als eigenständige 
medizinische Disziplin wird Oro-
vecz zugeschrieben, und er schlug 
sogar den Namen des Fachgebiets 
„Oxyologie“ vor.
1954 wurde der erste Notfallwagen 
in Europa in Betrieb genommen, 
der mit einem Beatmungsgerät, 
einem Defibrillator und einem 
Herzschrittmacher ausgestattet 
war. Die zum Symbol gewordene 
Nysa-Krankenwagen waren bis 
1995 im Einsatz und wurden dann 
durch Toyota- und später Merce-
des-Benz-Fahrzeuge ersetzt.
Einen Luftrettungsdienst gibt es 
seit 1958. Aktuell gibt es sieben 
Luftrettungsstützpunkte, dieses 
sind in Miskolc, Budaörs, Szekszárd, 
Balatonfüred, Sármellék, Debrecen 
und Szentes zu finden. Die Luft-
rettung erfolgt mit Hubschrauber 
vom Typ Eurocopter EC-135 P2+ 
rund um die Uhr.
Quelle: mult-kor.hu; hu.wikipedia.org



KOSTPROBE · 15

ZUTATEN
•	 800 g neue Kartoffeln
•	 4 mittelgroße Möhren
•	 1 Zwiebel

•	 250 g gekochter  
Räucherschinken

•	 2 Esslöffel Öl
•	 2 Esslöffel Mehl
•	 0,2 l Milch
•	 1-2 Brühwürfel
•	 150 gr Käse
•	 1 Lauch
•	 Salz, Pfeffer

ZUBEREITUNG
1.	Den gewürfelten Schinken in 3-4 

Esslöffeln Öl anbraten, mit einem 
Sieb herausnehmen

Gemüsegratin

Endlich ist Mai, die Sonne scheint - aber wir wissen ja, dass Regen 

im Mai Gold wert ist - und auf den Märkten gibt es leckeres Gemüse. 

Unser Mai-Rezept ist ein solches gesundes Gemüsegratin.

2.	Die gewürfelte Zwiebel im restli-
chen Fett anbraten.

3.	Die in Scheiben geschnittenen 
Karotten dazugeben, anbraten, 
mit Mehl bestäuben und weiter 
anbraten.

4.	0,3 l Wasser und 0,2 l Milch dazu-
geben.

5.	Den Brühwürfel hineinbröseln 
und aufkochen lassen.

6.	Den in Scheiben geschnittenen 
Lauch und die geputzten und in 
Scheiben geschnittenen Kartof-
feln dazugeben. Anbraten und 
in eine hitzebeständige Schüssel 
geben. 

7.	Mit den gekochten Schinkenwür-
feln und mit geriebenem Käse 
bestreuen und im vorgeheizten 
Ofen bei 200°C etwa 20-25 Minu-
ten überbacken.

ÖKOTOUR - WALDSPAZIERGANG: 
VON DEN SEEROSEN BIS ZU DEN EXOTISCHEN FISCHEN                                 

www.heviziturak.hu/de   +36 204707058        

W I R  B I E T E N  R E G E L M Ä S S I G  Z U  F E S T E N  T E R M I N E N  T H E M E N F Ü H R U N G E N  A N ,  D I E  V O N
E I N Z E L P E R S O N E N   N A C H  V O R A N M E L D U N G  G E B U C H T  W E R D E N  K Ö N N E N .

A N M E L D U N G  U N D  I N F O R M A T I O N

BADEKULTUR UND DAS LEBEN EINES THERMALSTÄDTCHENS          
Spaziergang mit Stadtführung durch die Kurstadt Hévíz. Es wurden uns interessante Legenden und
Geschichten darüber hinterlassen, wie unsere Vorfahren von der wohltuenden Wirkung des Bades erfuhren.

DONNERSTAGS
04.,11.,18.,25.MAI

01.,08.,15.,22.JUNI
15:00-16:30

Entdecken Sie den neuen Seerosen-Lehrpfad und den Baumkronen-Aussichtspunkt, die einzigartige Flora
und Fauna des Lebensraums rund um den Hévízer See, während eines besonderen Spaziergangs!

Wussten Sie, dass es in Hévíz 5 Konfessionen gibt - darunter 2 deutsch-evangelische - und
 7 Kirchen/Gebetshäuser, die allesamt architektonische Wunderwerke sind? Kirchenbesuche mit Elektrobus.

KIRCHENSPAZIERGANG: GOTTESHÄUSER VON INNEN & AUSSEN MITTWOCHS
 10.,24.,MAI

07.,21.,28., JUNI
10:00-12:00

 MONTAGS
08.,15.,29..MAI

05.,12.,19.,26.JUNI
15:00-16:30

MUTSCH GÄSTE  

GRAT IS

7 Eur

9 Eur

Foto: pxhere.com




